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Christine Hasler

geboren am 21. April 1987
in Jegenstorf
Heimatort: Walkringen
heute wohnhaft in Frauenkappelen

Christine Hasler,
Musikerin

Christine Hasler ist in 
Halten aufgewachsen 
und hat bis im Alter 

von 21 Jahren im Kanton 
Solothurn gelebt. An der 
Hochschule der Künste Bern 
hat sie den Bachelor in Musik 
und Medienkunst sowie ein 
Masterstudium in Contem-
porary Arts Practice absolviert. 
In den letzten Jahren hat sie 
ihr Auskommen vor allem 
im Bereich der Theatermusik 
verdient. Seit 2006 tritt sie als 
Singer/Songwriterin und neu 
mit einer Band unter dem Na-
men «Lia Sells Fish» auf. Im 
April dieses Jahres erscheint 
ihr Debut-Album. 

Die Fachkommission Mu-
sik ist angetan sowohl von 
den ausdrucksstarken und 
eigenwilligen Kompositionen 
ihres Debut-Albums als auch 
von der gelungenen Wandlung 
Christine Haslers von der 
«One-Woman-Show» zum 
umfassenden und vernetzten 
Schaffen in und mit einer 
Band. Christine Hasler geht 
ihren künstlerischen Weg 
beharrlich und die Fachkom-
mission ist überzeugt, dass sie 
mit etwas finanzieller Unter-
stützung den Boden für ihre 
weiteren Projekte bereiten 
kann.

Der Weg von ‹Lia sells Fish› begann auf kleinen Büh-
nen, Open Mics und WG-Konzerten. Von da kamen weitere 

Anfragen und irgendwann stand ich alleine auf Bühnen, 
welche durch ihre Grösse die intimen Songs einzuschüch-
tern vermochten. Mit Beni Bucher am Drum hat sich einiges 
geändert. Nicht mehr alleine an Gigs fahren müssen und 
dort grösser und lauter loslegen können. Nach dem Split 
– wieder alleine – habe ich die Ruhe und Unabhängigkeit 
zwar genossen, aber kein Ziel mehr gesehen. Was genau 
war die Musik jetzt, gerade für ein Album? Welches Kleid 
sollten die jetzt haben, diese Songs? Dieser Zustand 
führte zu Blockaden und stillen Panikattacken. Mit Stefan 
Schischkanov an der Gitarre hatte ich an den Konzerten 
das erste Mal die Möglichkeit, mich nur auf die Stimme zu 
konzentrieren. Eine neue kleine Welt ging auf und trotz-
dem lief ich immer wieder gegen meine eigenen Wände, wenn 
es um Aufnahmen ging. Zum Glück haben meine Jungs mich 
zurückgeholt: ‹Wir wollen deine Stimme, deine Präsenz und 
wir wollen sie auf einem Album, das sich hören lässt.› Die 
Arbeit an den Aufnahmen hat einen Grundstein gelegt. Ein 
Fundament, auf dem wir die Live-Umsetzung aufgebaut ha-
ben. Wir sind zu einer Familie geworden, zu einem Zuhause 
für die Songs. Jeder bringt mit, was er kann, und am Ende 
des Tages sitzen wir als Freunde da, die einander mit der 
grössten Ehrlichkeit begegnen. Die Songs leben von allen 
Persönlichkeiten der Band und die Vorfreude 
auf alles, was kommt, ist riesig. 

Christine Hasler über den Prozess von der Solo-Künstlerin zur 
Band, den sie auf dem Weg zum neuen Album ging. Mehr zu «Lia 
sells Fish»: www.liasellsfish.com (Foto: Melanie Scheuber)
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